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Neue Cities App in Bad Blumau 
Die neue Cities App ist bereits online und bietet der Ge-
meinde eine zusätzliche Möglichkeit, Informationen rasch 
weiterzugeben.

Neben den „behördlichen“ Mitteilungen der Gemeinde
können sich auch Gewerbebetriebe, Vereine und 
Körperschaften sowie Zimmer-
vermieter und Bauernläden mit
dieser App präsentieren und
tagaktuell auf Veranstaltungen,
Produkte etc. hinweisen.

Gewinnspiel:
bis 30.04.2021 
Cities App runterladen,
mit Bad Blumau verbinden
und an der Verlosung
von 5 x E 30,-- 
Bad Blumauer Gutscheinen
teilnehmen
(Näheres dazu Seite 4). 



2 AUS DEM INHALT

Die wichtigsten
Gemeinderatsbeschlüsse
der letzten Monate

Der GR hat beschlossen:
	 Den Haushaltsvoranschlag 2021 der Gemeinde Bad Blumau
	 zu genehmigen.

	 Das Budget 2021 der Bad Blumau KG zu genehmigen.

	 Die Cities App zu installieren

	 Die Bauabgabenförderung weiterhin zu gewähren

IMPRESSUM:

Mitteilungsblatt des Gemeinderates der Gemeinde Bad Blumau.

Redaktion und Anzeigenannahme:
Gemeindeamt Bad Blumau, Rosalinde Feigl-Pelzmann, 8283 Bad Blumau 65
Druck: Schmidbauer, Fürstenfeld. Erscheinungsort: Bad Blumau.
Erscheinungsdatum: 29. März 2021
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I. Amtsstunden und für den Parteienverkehr bestimmte Zeit:
Montag und Dienstag von 8 Uhr bis 14 Uhr, Donnerstag von 8 Uhr bis 18 Uhr, 
Freitag von 8 Uhr bis 14 Uhr.
Bürgermeistersprechstunden: nach telefonischer Vereinbarung

II. Rechtswirksame Einbringung von schriftlichen Anbringen:
Für die rechtswirksame Einbringung von Anträgen, Gesuchen, Rechtsmittel 
und sonstigen Mitteilungen (§ 13 Abs 1 AVG) stehen ausschließlich folgende 
Adressen zur Verfügung:
Postalisch: Gemeinde Bad Blumau, 8283 Bad Blumau 65
Per Telefax: 03383/2206-15
Per E-Mail: gde@bad-blumau.gv.at

Als Amtsstunden werden jene Zeiten bezeichnet, zu denen schriftliche An-
bringen von der Gemeinde Bad Blumau entgegengenommen werden.

Die Empfangsgeräte für Telefax und E-Mail der Gemeinde Bad Blumau sind 
auch außerhalb der Amtsstunden empfangsbereit, sie werden aber nur wäh-
rend der Amtsstunden betreut. Anbringen, die außerhalb der Amtsstunden 
an diese Empfangsgeräte übermittelt werden, können daher nicht entgegen-
genommen werden. Diese Anbringen gelten daher auch dann, wenn sie be-
reits in den Verfügungsbereich der Gemeinde Bad Blumau gelangt sind, erst 
mit Wiederbeginn der Amtsstunden als eingebracht (eingelangt) und werden 
erst ab diesem Zeitpunkt in Behandlung genommen. 

Medienlinie
gem. § 25 Abs. 4 MedienG:
Die Gemeindenachrichten der Gemeinde Bad Blumau unterliegen dem Me-
diengesetz. Datenschutzbeauftragter ist die KD – Kommunale Datenschutz 
GmbH Steiermark, office@kd-gmbh.at

ACHTUNG – ACHTUNG
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe bzw.

Annahmeschluss für Artikel und Inserate: 11. Juni 2021
Erscheinungstag der nächsten Ausgabe: 5. Juli 2021

 by_angieconscious_pixelio.de
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In diesem Monat hat sich der erste Jahrestag des Ausbruchs der Corona Pandemie ge-
jährt. Was vorerst unvorstellbar war, ist Realität. Wir müssen noch immer mit den Fol-
gen der Covid-19 Infektionen auskommen. Das Leben ist seit Monaten auf ein Minimum 
beschränkt. Feste und Veranstaltungen, die immer auch sozialer Treffpunkt waren und 
sind, können vermutlich auch in den nächsten Monaten nicht wie gewohnt stattfinden. 
Mir ist aber wichtig, die Planung von Projekten voranzutreiben, damit die Arbeit in der 
Gemeinde für die Bürgerinnen und Bürger weitergeht. 

Seit 15. März ist die neue Gemeinde-App CITIES als moderne Kommunikationsplatt-
form verfügbar. Diese App ersetzt die bisherige Daheim-App. Neben einem zusätzlichen 
Kommunikationskanal für die Gemeinde, vereint die umfangreiche App verschiedene 
nützliche Funktionen für den Alltag und schafft zudem eine digitale Plattform für alle 
teilnehmenden Betriebe, Vereine und öffentliche Einrichtungen. 

Um sich Anregungen zu holen, wurde das Institut „Weitblick“ in Vasoldsberg ange-
schaut. Hier ist ein Gesundheitszentrum, das ähnlich aufgebaut ist, wie das in Bad Blu-
mau sein könnte. Mit diesem Projekt wird auch die Belebung des Ortskerns forciert. 

Unser Team im Bauhof wird seit 1. März 2021 durch Andreas Kruiß verstärkt. Wir hei-
ßen ihn herzlich willkommen und wünschen ihm mit dem gesamten Team ein unfallf-
reies Arbeiten.

Besonders stolz bin ich auf die Leistungen von Katharina Liensberger, aus unserer Part-
nergemeinde Göfis. Ich gratuliere ihr ganz herzlich zum Gewinn ihrer ersten Kristall-
kugel im Slalomweltcup. Diesem Erfolg geht eine konstante erfolgreiche Saison voraus. 
Zusätzlich gewann sie noch zwei Goldmedaillen und eine Bronzemedaille bei den Welt-
meisterschaften. 

Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern ein schönes Osterfest
und viel Freude beim Lesen der Gemeindezeitung.

Gemeinde
aktuell 

Liebe Bürgerinnen und Bürger
unserer Gemeinde!

Liebe Jugend!

Ihre Bürgermeisterin

ANDREA KOHL, BA
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Bad Blumau digitalisiert 
mit regionaler Lösung

Die App Cities ist bereits in mehreren steirischen 
und niederösterreichischen Gemeinden bzw. Städ-
ten im Einsatz, nun ist diese Gemeinde-App auch in 
Bad Blumau verfügbar und ersetzt die bisherige „Da-
heim-App“, welche mit 31.03.2021 ausläuft.

Das bietet die App Cities
• Informationsplattform zur 

Gemeinde, regionalen & lo-
kalen Betrieben, Vereinen 
und Organisationen aller Art

• Kommunikationskanal zwi-
schen Gemeinde und Bür-
gerinnen & Bürgern

• Kontakt- und Adressdaten, 
Öffnungszeiten, zuständi-
ge Stellen der Gemeinde

• Feed mit News, Events 
und Informationen

Ergebnis Landwirtschaftskammerwahl 24. Jänner 2021
LandeskammerBezirkskammer

• Interaktive Onlinekarten inkl. Suchfunktion und Ka-
tegorien

• Müllkalender

• Anliegen an Gemeinde melden inkl. Bildern, GPS-Ko-
ordinaten und Prioritätensetzung

• Audioguides

• Events (Veranstaltungen von Stadt, Betrieben, Ver-
einen, etc.)

• News (Nachrichten von Stadt, Betrieben, Vereinen, 
etc.)

• Externe Inhalte (z.B. Speisekarten, Videos, Links 
etc.)

Zum Auftakt von CITIES
 in Bad Blumau, verlost die 

Gemeinde 5x 30 E Gutscheine!

So nehmen Sie am Gewinnspiel Teil:
1) QR-Code scannen und CITIES 
downloaden

2) Account erstellen und E-Mail 
bestätigen

3) Bis 30. April 2021 mit Bad Blumau 
verbinden

Nutzen Sie diese neue Form der Kommunikation. So-
bald Corona es zulässt, wird es auch für die Bevöl-
kerung Schulungen geben. Wir werden Sie rechtzeitig 
darüber informieren.
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Größe 68 m2  – Zimmer: 2 Schlafzimmer – Balkon 12 m2 – Carport: 1 – Bezug ab 1. Mai – Kaution E 2000,–

Infos erhalten Sie unter 0664/3835120 r.christandl@gmail.com

Provisionsfrei Mietwohnung in Kleinsteinbach 104

Schöne Private Wohnanlage in Grünlage
In unmittelbarer Nähe zum Bahnhof und Bushaltestelle in Blumau 
wird eine Wohnung im ersten Stock eines 4 Parteienhauses in son-
niger Lage in Ziegelmassivbauweise mit Balkon und Carport ver-
mietet.

Die gut durchdachten Wohnungen bieten Ihnen mit einer hoch-
wertigen Ausstattung wie Fußbodenheizung, möblierter Küche, 
Parkettböden, Feinsteinzeug behaglichen Wohnkomfort und lässt 
Ihnen keine Wünsche offen. Die Wohnung hat einen Abstellraum 
und eine Speis.

Krippenplätze
Die Kinderkrippe wurde im Jahr 2019 eröffnet und bietet 
neben den beiden Tagesmüttern der Gemeinde Platz für 
Kinder unter 3 Jahren. Die Krippe verfügt über einen hel-
len Gruppen- und einen Bewegungs-/Ruheraum. Für das 
Kindergartenjahr 2021/2022 sind noch Plätze frei. Dies 
können auch Kinder von anderen Gemeinden sein.

Fotos: Teubl-Lafer
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Wasserentnahme aus
Hydranten für Poolfüllungen etc.
Bezüglich der Wasserentnahme aus Hydranten hat der 
Gemeinderat nachfolgenden Beschluss gefasst:

 Pools, Schwimmbiotope etc. sind über die Hauslei-
tung zu füllen

 Wenn die Füllung über einen Hydranten durchge-
führt werden muß, dann erfolgt die Montage der Was-
seruhr durch einen Gemeindemitarbeiter. Hierfür fällt 
eine Gebühr von 50 € an

 Der Wasserverbrauch ist ebenfalls zu zahlen

 Das Füllen von Pools durch die Feuerwehren ist 
nicht mehr erlaubt

Wir weisen darauf hin, dass die Wasserentnahme 
aus Hydranten ohne Meldung an die Gemeinde 
bzw. ohne die Verwendung einer Wasseruhr unge-
setzlich ist. 

Corona-Impfung
Der älteste Mann der Gemeinde wurde von Dr. Alfred Hi-
den gegen Corona geimpft.  Johann Lederer ist im 96. Le-
bensjahr. 

Die Gemeinde gratuliert:
Maria Magdalena Rath hat die Reife- und Diplomprü-
fung der Höheren Lehranstalt für Bautechnik – Ausbil-
dungsschwerpunkt Bauwirtschaft mit ausgezeichne-
tem Erfolg bestanden.

Sibylle Hohenwarter zum erfolgreichen Abschluss des 
Studienlehrganges Wirtschaftsinformatik.

DI Karl Zrunek zur erfolgreichen Gründung einer Zi-
viltechniker GmbH.

Hubert Soboth zum erfolgreichen Abschluss als „Aka-
demisch geprüfter Finanzdienstleister / Absolvent 
FAF”.

Wir wünschen für die berufliche Laufbahn alles Gute.

Bgm.in Andrea Kohl 

A M T  D E R  S T E I E R M Ä R K I S C H E N
L A N D E S R E G I E R U N G

FRÜHJAHRSPUTZ
Die Aktion „der große steirische Frühjahrsputz“ findet 
heuer aufgrund der Covid-19-Situation später als sonst, 
nämlich von 14.4. – 29.5.2021 statt. 

Aufgrund des aktuellen Infektionsgeschehens in der 
Steiermark sind Abweichungen von diesem Zeitraum im 
Rahmen des „Frühjahrsputzes“ nicht möglich.

Herzlichen Dank Allen, die Herrn

Johann Rath
† 27. Jänner 2021

Auf seinem letzten Weg begleiteten, ihn mit Blumen, 
Kränzen, Kerzen und Geldspenden bedachten und uns 
durch Wort und Schrift ihre Anteilnahme bekundeten.

Fam. Rath
Kleinsteinbach, Februar 2021

Herzlichen Dank
Für die zahlreichen Geldspenden anläßlich des Todes 
meines Mannes Ludwig Tölly an die Krebsforschung der 
MedUni.Wien. Danke auch für die vielen Kerzenspen-
den und die tröstenden Gespräche.

Elisabeth, Stephanie, Michael
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Brauchtumsfeuer
Im privaten u. öffentlichen Raum dürfen maximal 4 
Erwachsene u. maximal 6 Kindern (aus zwei verschie-
denen Haushalten) ein Osterfeuer am Karsamstag in 
der Zeit von 15 bis 20 Uhr entzünden. 

Im eigenen Garten mit den eigenen Hausbewohnern 
(natürlich ohne Personen aus einem fremden Haus-
halt) darf man am Karsamstag in der Zeit von 15 bis 3 
Uhr Früh ein Osterfeuer entzünden.

Dies kann sich aber jederzeit noch ändern!

Statistik Austria
kündigt SILC-Erhebung an
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwer-
tige Statistiken und Analysen, die ein umfassendes, objek-
tives Bild der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft 
zeichnen. Die Ergebnisse von SILC liefern für Politik, Wis-
senschaft und Öffentlichkeit grundlegende Informationen 
zu den Lebensbedingungen und Einkommen von Haushal-
ten in Österreich. Es ist dabei wichtig, dass verlässliche 
und aktuelle Informationen über die Lebensbedingungen 
der Menschen in Österreich zur Verfügung stehen. 

Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Condi-
tions/Statistiken zu Einkommen und Lebensbedingungen) 
wird jährlich durchgeführt. Rechtsgrundlage der Erhebung 
ist die nationale Einkommens- und Lebensbedingungen-Sta-
tistikverordnung des Bundesministeriums für Soziales, Ge-
sundheit, Pflege und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II 
Nr. 277/2010 idgF), eine Verordnung des Europäischen 
Parlaments und des Rates (EU-Verordnung 2019/1700) so-
wie weitere ausführende europäische Verordnungen im 
Bereich Einkommen und Lebensbedingungen.

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentra-
len Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich 
für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer Ge-
meinde könnten dabei sein! Die ausgewählten Haushalte 
werden durch einen Ankündigungsbrief informiert und 
eine von Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson 
wird von Februar bis Juli 2021 mit den Haushalten Kon-
takt aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu 
vereinbaren. Diese Personen können sich entsprechend 
ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier aufein-
anderfolgenden Jahren befragt, um auch Veränderungen in 
den Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die schon 
einmal für SILC befragt wurden, können in den Folgejah-
ren auch telefonisch Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teil-
nahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit 
und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für 
die Aussagekraft der mit großem Aufwand erhobenen Da-
ten ist es von enormer Bedeutung, dass sich alle Personen 
eines Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. 
Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen 
Einkaufsgutschein über 15,- Euro.
Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen 
Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild der Be-
völkerung. Eine befragte Person steht darin für Tausend 
andere Personen in einer ähnlichen Lebenssituation. Die 
persönlichen Angaben unterliegen der absoluten statisti-
schen Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß dem 
Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik Austria garan-
tiert, dass die erhobenen Daten nur für statistische Zwecke 
verwendet und persönliche Daten an keine andere Stelle 
weitergegeben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere In-
formationen zu SILC erhalten Sie unter:

Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien
Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo 

Landesprämierung
für Steirische
Kürbiskernöl g.g.A.
Dieses Jahr hat die Landesprämierung für 
Steirisches Kürbiskernöl g.g.A. zum 22 mal 
stattgefunden.

Mit der Teilnahme an dieser sensorischen Bewertung 
durch professionelle Verkoster, sowie der chemischen 
Rückstandsanalyse durch ein akkreditiertes Prüflabor, über-
prüfen die Landwirte die Qualität ihres Kürbiskernöles. 

Im Weiteren soll das Qualitätsbewusstsein der regionalen 
Kürbiskernölvermarkter entsprechend gestärkt werden. 

So wird auch für den Konsumenten sichtbar, wie es um die 
Qualität des Steirischen Kürbiskernöles steht.

Als sichtbares Zeichen für die produzierte „Top Qualität“ 
dürfen die diesjährigen prämierten Betriebe den Flaschen-
aufkleber „Prämierter Steirischer Kernölbetrieb 2021“ ver-
wenden, um sich von anderen Betrieben zu unterscheiden 
und zu zeigen, dass sie um regelmäßige Qualitätssicherung 
bemüht sind.

Bad Blumau
Brugner Margareta	 8283 Bad Blumau 17
Gablerits Günter		 8283 Bad Blumau 36
Hauptmann Johannes	 8283 Bad Blumau 7
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          Marktgemeinde Gnas 
        Südoststeirische Ausbildungsstätte für 8342 Gnas 46 
      Gesundheits- und Sozialberufe  Tel.: 03151/2260 

          Fax: 03151/2260-10 
          E-Mail: gde@gnas.gv.at 

          www.gnas.gv.at  
 
 

 
Ausbildung 

zum/zur Diplom-Sozialbetreuer/in  
 

Aufschulungsmodul für FSB/BB 
 

 

Das Anforderungsprofil des/der Diplom-Sozialbetreuers/in umfasst ein 
umfangreiches Berufsbild. 
 
Anstelle des pflegerischen Anteils stehen bei Diplom-Sozialbetreuer/innen 
mit Schwerpunkt Behindertenbegleitung verstärkt und vertieft Kompeten-
zen der Beratung, Begleitung und Assistenz im Vordergrund. 
 
 
Kursdauer:     28. Oktober 2016 – 30. Oktober 2017 
 
      600 Stunden Theorie 

600 Stunden Praktikum 
 
 
 

 

Unterrichtseinheiten:   20 UE pro Woche 
 
 
 
 

Kosten:     € 2.990,00 (Teilzahlung u. Förderung möglich) 
 

 
 

Unterrichtstage:   Freitag u. Samstag 
 

 
 

Kursort:     Gemeindezentrum Baumgarten/Gnas 
 

 
 

Anmeldung:     Marktgemeinde Gnas  
      8342 Gnas 46 
      Tel.: 03151/2260-13 – Maitz Helga 
 

 
Information:    0664/501 57 44 – DDr. Amtmann Ilse  
      Ausbildungsleiterin   
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Ausbildung zum/zur

Heimhelfer/in
Vorankündigung

Der/die Heimhelfer/in unterstützt betreuungsbedürftige Men-
schen aller Altersstufen, die durch gesundheitliche Beeinträch-
tigung oder schwierige soziale Umstände nicht in der Lage sind, 
sich selbst zu versorgen. Das Tätigkeitsfeld umfasst Aufgaben 
im hauswirtschaftlichen Bereich bis hin zur Basisversorgung 
und den Aktivitäten des täglichen Lebens.
Personen, die die Ausbildung erfolgreich absolviert haben, sind 
berechtigt, die Berufsbezeichnung „Heimhelfer/in“ zu führen.
Kursdauer: 23. August 2021 – 12. Februar 2022
	             400 Stunden = 200 Std. UE Theorie, 200 Std. Praktikum
Unterrichtseinheiten: 20 UE pro Woche
Kosten: E 1.400,00 (Teilzahlung möglich)
             inkl. MwSt., Skripten und Prüfungsgebühr
Unterrichtstage: Montag u. Samstag
Kursort: Südoststeirische Ausbildungsstätte
Wörth 11 / 8342 Gnas
Information und Anmeldung:
0664/501 57 44 – DDr. Amtmann Ilse, Ausbildungsleiterin 
Anmeldung: Schulleiterin, ausbildungsstaette@gnas.gv.at

Fortbildung

Basale Stimulation in der Pflege 
Betreuung und Begleitung von 

Menschen mit Beeinträchtigung
Menschen die in ihrer Wahrnehmung, Kommunikation und Be-
wegung beeinträchtigt sind, bedarf es der täglichen Herausfor-
derung vorhandene Ressourcen optimal durch das ganzheitliche 
Förderkonzept der Basalen Stimulation zu unterstützen.

Termin:	 Donnerstag, 06. Mai 2021

Kursort:	 Südoststeirische Ausbildungsstätte,
	 Wörth 11 / 8342 Gnas

Kosten:	 E 145,00 (8 UE)

Information und Anmeldung: 
0664/501 57 44 – DDr. Amtmann Ilse, Ausbildungsleiterin 
Schulleiterin, ausbildungsstätte@gnas.gv.at

Zielgruppe: Mitarbeiter/innen aller Gesundheits- und Sozialbe-
rufe, die sich für diese Problematik und Thematik interessieren.

Fortbildung

Weiterbildung:
Diplom-Animateur/in

für Senioren- und 
Pflegeeinrichtungen 

Das Alter und Älterwerden als Qualität zu sehen und erleben ist 
Ziel eines erfüllten Lebensabends. Seniorenanimateure/innen 
fördern vorhandene, vielfach ungenützte Ressourcen betagter 
Menschen, mit besonderer Bedachtnahme ihrer physischen, 
psychischen, sozialen und geistigen Potenziale.
Sie eignen sich durch diese Ausbildung ein fundiertes Basis-
wissen an, um den Bedürfnissen der Senioren/innen gerecht zu 
werden.
Kursdauer:	27. Mai 2021 – 04. November 2021
	 230 Stunden = 180 Std. UE Theorie
	 50 Std. Praktikum
Kosten:	 E 1-350,00 (8 UE)
Kursort:	 Südoststeirische Ausbildungsstätte
	 Wörth 11 / 8342 Gnas
Information und Anmeldung:
0664/501 57 44 – DDr. Amtmann Ilse, Ausbildungsleiterin 
Anmeldung: Schulleiterin, ausbildungsstätte@gnas.gv.at
Zielgruppe: Alle in der Pflege und im Sozialbereich tätigen 
Personen, sowie interdisziplinäre Berufsgruppen

Ausbildung zum/zur

Fach-Sozialbetreuer/in 
BB-Behindertenbegleitung

Fach-Sozialbetreuer/innen mit der Spezialisierung BB üben ihre 
Tätigkeit in den zentralen Lebensfeldern von behinderten Men-
schen, wie Wohnen, Arbeit/Beschäftigung, Freizeit und Bildung, 
aus. 

Sie arbeiten professionell mit Experten/innen aus den Bereichen 
Therapie, Gesundheits- und Krankenpflege, Medizin und Recht, 
interdisziplinär zusammen.

Personen, die die Ausbildung erfolgreich absolviert haben, sind 
berechtigt, die Berufsbezeichnung „Fach-Sozialbetreuer/in - 
Behindertenbegleitung“ zu führen.

Termin:	 Donnerstag, 06. Mai 2021

Kursort:	 Südoststeirische Ausbildungsstätte
	 Wörth 11 / 8342 Gnas

Kursdauer:	 19. Oktober 2021 – 18. Oktober 2023
	 2400 Stunden = 1200 Std. UE Theorie
	 1200 Std. Praktikum

Unterrichtseinheiten: 20 UE pro Woche

Kosten: E 1.350,00 (Teilzahlung u. Förderung möglich)

Information und Anmeldung:
0664/501 57 44 – DDr. Amtmann Ilse, Ausbildungsleiterin 
Anmeldung: Schulleiterin, ausbildungsstätte@gnas.gv.at
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Newsletter  
Psychosoziale Dienste 

 

Erste Hilfe für die Seele 

 

Geschätzte Damen und Herren! 
 
Fast jeder von uns kennt jemanden, der von psychischen Belastungen und/oder psychischen Erkrankungen 
betroffen ist.  Gerade jetzt und durch die Corona-Pandemie verstärkt, kommt es zu zusätzlichen psychosozia-
len Herausforderungen und es sind immer mehr Personen von Belastungsstörungen, Angststörungen, De-
pressionen, Abhängigkeitserkrankungen, usw. betroffen—und dies unabhängig vom Alter. 
 
Als Familienangehöriger, Freund, Arbeitskollege, Arbeitgeber, stellt man sich die Frage:  
Ich möchte helfen, aber wie?....und…. kann ich überhaupt helfen? 
Die Antwort lautet: JA, man kann ERSTE  HILFE  FÜR  DIE  SEELE leisten! 
 
Wenn man Grundsymptome von psychischen Erkrankungen und Unterstützungsmöglichkeiten kennenlernt—
wie z.B.: Wie kann ich auf Betroffene zugehen... Wie kann ich Betroffene ansprechen….kann jeder von uns 
Erste Hilfe für die Seele leisten!    
 
Im Lehrgang „Erste Hilfe für die Seele“  werden Ihnen Grundsymptomaken und Handlungsmöglichkeiten 
verständlich und praxisnah vermielt. Sie können diesen Lehrgang als Privatperson,  z.B. als Angehöriger oder 
Freund eines Betroffenen besuchen, aber auch als ArbeitgeberIn im Wirtschas,– Sozial,– Bildungs, Gesund-
heits- oder Verwaltungsbereich, für welche die psychische Gesundheit der MitarbeiterInnen ein Anliegen ist.  
 
Diese wissenschalich fundierten Lehrgänge werden über uns, den Psychosozialen Diensten der Hilfswerk 
Steiermark GmbH als Mitglied des Dachverbandes der Psychosozialen Dienste Steiermark und Promente Aus-
tria angeboten.  
 
Details entnehmen Sie bie unserer Homepage unter: 
https://www.hilfswerk.at/steiermark/psychosoziale-dienste/seminare/erste-hilfe-fuer-die-seele/  

 
 
 
Kontakeren Sie bie unsere Lehrgangsverantwortliche und Lehrgangsleiterin  
Fr. Lugitsch Sigrid, MA unter: 
sigrid.lugitsch@hilfswerk-steiermark.at 
0664 80785 4900 
 
  

       Wir freuen uns über Ihr Interesse! 
Mag. Descovich Andrea 

Fachbereichsleitung Psychosoziale Dienste 

 
Herausgeber und Medieninhaber:  
Psychosoziale Dienste Hilfswerk Steiermark GmbH 

Bindergasse 5, 8330 Feldbach 

  



10 GEMEINDEINFORMATION 
Energie-Förderungen für Private 2021 

Stand: 10.02.2021 

 
Photovoltaik 

 

Bund: KliEn-Förderung 
250 Euro/kWp für 0 bis 10 kWp 
200 Euro/kWP für jedes weitere kWp zwischen > 10-20 kWp 
150 Euro/kWp für jedes weitere kWp > 20 kWp bis 50 kWp 
Gültig für Förderungsanträge bis 31.12.2022, weitere Informationen: www.pv.klimafonds.gv.at 
 

Thermische Solaranlagen 
 

Land Stmk.: 
bis 10 m²: max. € 150/m² 
für jeden weiteren m²: max. € 100  
 
 

 

Bund: 
max. € 700  
 

Die Kombination mit der Landesförderung ist möglich.  
 

Holzheizungen 
 

Land Stmk.: 
Umstieg von Öl/Gas/Kohle-Allesbrenner/Strom auf 
Scheitholz oder Kombikessel: 
max. € 2.000, Zuschläge möglich 
 
Umstieg von Öl/Gas/Kohle-Allesbrenner/Strom auf 
Pellets oder Hackschnitzel: 
max. € 3.600, Zuschläge möglich 
 

 

Bund: 
Umstieg von Öl/Gas/Kohle-Allesbrenner/Strom 
auf Scheitholz, Pellets, Hackschnitzel: 
(„Raus-aus-Öl und Gas“) 
max. € 5.000 
 

Umstieg von einer alten Holzheizung auf Pellets 
oder Hackschnitzel: 
max. € 800 
Pelletkaminöfen: € 500 
 

Die Kombination mit der Landesförderung ist möglich.  
 

Wärmepumpen 
 

Land Stmk.: 
Umstieg von Öl/Gas/Kohle-Allesbrenner/Strom auf 
Erd- oder Grundwasserwärmepumpen: 
max. € 3.600 
 
Luftwärmepumpe: 
Max. € 1.000 Zuschlag für PV-Anlage € 500 möglich 
 

 

Bund: 
Umstieg von Öl/Gas/Kohle-Allesbrenner/Strom 
auf Wärmepumpen:  
(„Raus-aus-Öl und Gas“) 
max. € 5.000 
 

Die Kombination mit der Landesförderung ist möglich.  
 

Thermische Sanierung 
 

Land Stmk.: 
Kleine Sanierung: 
15 %iger Annuitätenzuschuss 
 

Umfassende, energetische Sanierung: 
30 %iger Annuitätenzuschuss oder 15 %iger 
Direktzuschuss 
 

 

Bund:  
Umfass. San. „klimaaktiv Standard“: max. €6.000 
Umfass. San. „guter Standard“: max. € 5.000 
Teilsanierung 40%: max. € 4.000 
Einzelbauteilsanierung: max. € 2.000 
 

Die Kombination mit der Landesförderung ist möglich.  
 

Nah- und Fernwärmeanschluss 
 

Land Stmk.: 
Anschluss an Nah-/Fernwärme: max. € 1.400 
 
 

Förderung gilt auch bei Neubau! 

 

Bund:  
Umstieg von Öl/Gas/Kohle-Allesbrenner/Strom auf 
Nah- und Fernwärme:  
(„Raus-aus-Öl und Gas“) max. € 5.000 
 

Die Kombination mit der Landesförderung ist möglich.  
 

 
Als Einreichstelle und für nähere Informationen steht das Team der Lokalen 
Energieagentur – LEA zur Verfügung: Auersbach 130, 8330 Feldbach, Telefon 
03152/8575-500, www.lea.at. 
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Frühlingserwachen
Die ersten warmen Sonnen-
strahlen locken uns raus in die 
Natur…

Da gibt es wieder jede Men-
ge zu entdecken. Wir hören 
das Zwitschern der Vögel und 
konnten sogar schon einen Zi-
tronenfalter beobachten. Die Kin-
der freuen sich, wieder ausgelassen im Garten spielen zu 
können. Ob beim Schaukeln, Rutschen, Klettern, Baggern, 
Sandkuchen backen, Trampolin hüpfen oder einfach nur 
beim Herumlaufen in der Wiese, auf alle Fälle macht es 
mit Sonnenschein und angenehm warmen Temperaturen 
gleich viel mehr Spaß. Auch unsere tägliche Jause haben 
wir, wenn es das Wetter zulässt, nun wieder nach draußen 
verlegt. So picknicken wir auf einer großen Decke und ge-
nießen das schöne Frühlingswetter…

• Moped- Jugendprämie: 
2 Sitzer, gültig für Lenker  
bis 23 Jahre € 84,-/Jahr

• bei Neuanmeldung: 
PKW-Anhänger ab € 6,-/Jahr

Öffnungszeiten neu:
MO - DO von 8 bis 15 Uhr

FR von 8 bis 14 Uhr
und nach telefonischer Terminvereinbarung 

8280 Fürstenfeld, Flugplatzstraße 3
Tel. 03382 51 777
office@vers.co.at

8272 Sebersdorf, Sebersdorf 331
Tel. 03333 22 990
office@vers.co.atNEUER STANDORT

Für jede Neuanmeldung im April/Mai
erhalten Sie einen €10,- Tankgutschein.

Wolfgang SchalkFranz Schweighofer
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Projekt- Werkzeugführerschein
Anfang des Jahres starteten wir bei uns im Kindergarten 
mit dem Projekt „Holzwerkstatt“. Der Werkzeugkasten 

Die Advent- und Weihnachtszeit
im Kindergarten
Auch wenn zu dieser Zeit vieles nicht so ist wie gewohnt: 
der Zauber der (Vor)Weihnachtszeit ist dennoch auch die-
sen Dezember im Kindergarten eingezogen. Begonnen hat 
es damit, dass der Nikolaus, der uns leider nicht persönlich 
besuchen konnte, Fußspuren im Kindergarten hinterlassen 
hatte, sodass wir gleich wussten, dass er uns trotz der Um-
stände nicht vergessen hat! In einem Brief schrieb er uns, 
dass er natürlich an uns gedacht und für jedes Kind ein 
kleines Geschenk dagelassen hat. Die Freude und Aufre-
gung war den Kindern anzusehen! Natürlich begleitete uns 
auch ein Adventkalender durch die „stillste Zeit im Jahr“, 
und gespannt warteten die Kinder in ihren Teilgruppen, 
wer von der Gruppe wohl täglich gezogen wird und das 
Adventsackerl mitheimnehmen darf. Durch das Erzählen 
von Weihnachtsgeschichten, durch das Basteln und Malen 
kleiner Geschenke und durch viele andere weihnachtliche 
Aktivitäten verging das Warten bis Weihnachten gleich viel 
schneller. Schon war der letzte Tag vor Weihnachten da. 
Es war somit Zeit für unsere Weihnachtsfeier im Kinder-
garten. Durch das schöne Wetter war es uns möglich, mit 
allen Kindern – warm angezogen- die Feier im Freien ab-
zuhalten. Sehr stimmungsvoll spielten die Kinder mittels 
eines Liedes ein Krippenspiel und sangen Weihnachtslie-
der. Und dann war für jede Teilgruppe sogar ein Geschenk 
im wunderschön dekorierten und abgedunkelten Turnsaal 
bereit. Die Kinderaugen strahlten mit dem kleinen Christ-
baum um die Wette, und alle fragten sich, ob denn wirk-
lich das Christkind vorbeigeschaut hatte... Ein großes Dan-
keschön möchten wir an dieser Stelle Herrn Gottfried aus 
Lindegg aussprechen, der uns wunderschöne Krippenfi-
guren aus Holz geschenkt hat, die von den Kindern mit 
leuchtenden Augen bewundert wurden!

Mit Verena Bauer
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Werkdachs: Ich, der Werkdachs, wohne in der Werkstatt, be-
obachte ganz genau ob sich alle Kinder an die besprochenen 
Regeln halten und verteile für jede geschaffte Station einen 
„Daumen hoch – Sticker“.

Wir sind fleißig am Arbeiten

Werkzeugführerschein

AUS DEM KINDERGARTEN

des Kindergartens war schon gut bestückt. Das Christkind 
brachte uns einen Akkubohrer. Verena Bauer, unsere Prak-
tikantin, war von dem Projekt so begeistert, dass wir von 
ihr als Abschiedsgeschenk den noch fehlenden Schraub-
stock geschenkt bekamen. Papas, Mamas, Opas, Omas,... 
liefern wöchentlich Holzvorrat. Vielen Dank!

Es gibt viel zu tun! In mehreren Stationen soll den Kindern 
der Umgang mit echtem Werkzeug und dem Naturmaterial 
Holz näher gebracht werden. 

Jede Woche zieht ein neues Werkzeug in den Mondraum 
ein.
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Nach dem lustigen, bunten Fasching 
begann mit dem Aschermittwoch die 
ruhigere Fastenzeit. 

Symbolisch verbrannten wir in einem 
Eimer im Freien all die Wurfschlangen 
und Konfetti, die vom Vortag noch üb-
riggeblieben waren. In Kleingruppen 
wurde nach dem religionspädagogi-
schen Ansatz von Franz Kett die „Fas-
tenzeit“ erklärt und eingeführt. Da es 
aufgrund von Corona nicht möglich 
ist, im Gemeinschaftskreis mit allen 

Kindern das Fastenritual zu machen, 
gibt es in den Räumen verschiedene 
Fastenrituale: Fastensonne, Fastentrep-
pe, Fastenast. Die Kinder freuen sich, 
wenn jeden Tag ein anderes Kind beim 
Gestalten des Sonnenstrahls für die Fas-
tensonne, bei der Fastentreppe, oder 
beim Fastenast, bei dem jedes Mal ein 
grünes Blatt „wächst“, mithelfen kann. 

Die Kinder freuen sich schon nach der 
40-tägigen Fastenzeit auf dem Besuch 
vom „Osterhasen“. 

Spass im Schnee
Endlich hatten wir im Jänner ein bisschen Schnee & natür-
lich auch viel Spaß.

Aschermittwoch- Fastenzeit im Kindergarten
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Faschingszeit im KG
In der Faschingszeit hatten wir jede Menge Spaß. Es wur-
de viel gelacht, Schabernack gemacht, gebastelt, gemalt, 
verkleidet,…

Chiara und Hannelore eröffneten am Rosenmontag sogar 
eine Schminkstation. Die Kinder waren gar nicht zu erken-
nen. Plötzlich gab es Spidermans, Prinzessinnen, Superhel-
den, Ninjas, Einhörner, ….

Am Faschingsdienstag durften alle Kinder in Ihrer Lieb-
lingsverkleidung kommen. Leider konnten wir wegen 
„Corona“ nicht alle gemeinsam Fasching feiern, somit wur-
den alle Kinder nach der Jause in 5 Gruppen aufgeteilt. 
Wir Erwachsenen teilten uns auf 5 Stationen auf und jede 
Gruppe „besuchte“ die Faschingsstationen: Zauberstation, 
Kasperltheater, Spiele zur Musik im Turnsaal, Kreisspiele 
im Mondraum und lustige Wettspiele im Sternenraum. Bei 
jeder Station gab es etwas anderes. Und zum Abschluss gab 
es für jedes Kind einen Faschingskrapfen.  Wir hatten jede 
Menge Spaß und das ist in dieser „Corona“ -Zeit doch das 
Wichtigste. Das Schönste ist es, lachende Kinder bei uns 
im Kindergarten zu sehen!! 

Advent und Weihnachtszeit
in der Krippe
Mit allen Sinnen durften die Kin-
der in der Krippe die Adventzeit 
in der Krippe erfahren. Manche 
Kinder waren sogar so mutig sich 
als Nikolaus zu verkleiden. Schöne 
Weihnachtsbilder wurden gemalt, 
Sterne gebastelt, Geschenke ein-
gepackt und Tannenbaumbilder zu 
Weihnachtsgeschichten gelegt.

AUS DEM KINDERGARTEN



16 AUS DEM KINDERGARTEN

Winter und Faschingszeit
in der Krippe
In der kunterbunten Faschingszeit haben wir in der Krippe 
lustige Spiele gespielt, Musik gemacht und dazu getanzt. 
Wir haben ausprobiert, was man mit Bällen und Ballonen 
alles machen kann, haben Luftballone gebastelt, mit Luft-
schlangen gespielt und uns mit Zwergenhüten, Tüchern 
und Taschen verkleidet. Am Faschingsdienstag kamen die 
Kinder in ihren Lieblingsverkleidungen zu uns in die Krip-
pe und erlebten einen bunten aber gemütlichen Faschings-
vormittag mit Musik, Schwungtuch-Spielen und leckerer 
Krapfenjause.
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Der Ablauf in
der Nachmittagsbetreuung!
Die Nachmittagsbetreuung beginnt mit einem gemütlichen 
Mittagsessen, wobei dies in zwei Gruppen aufgeteilt ist. Die 
jüngeren Kinder bzw. die 1.Gruppe geht zuerst essen. Da-
nach kommt die 2. Gruppe, dies sind die älteren Kinder. 
Nach dem Essen geht die 1.Gruppe in den Wolkenraum 
rasten. Dies passiert mit einer ruhigen Entspannungsmusik. 
Die 2. Gruppe geht in den Turnsaal rasten. Die Kinder dür-
fen sich ein Buch aussuchen und dies lesen wir ihnen vor. 
Ab und zu gibt es kein Buch sondern eine Kamishibai Ge-
schichte. Die lieben die Kinder besonders. Dann sind wir fit 
für unser Nachmittagsprogramm. Dies ist sehr unterschied-
lich dem Jahreskreis entsprechend: Spielen, Malen, Basteln, 
Garten,….



18 AUS DER VOLKSSCHULE

Der neue Funpark ist für die Volksschulkinder ein echter Hit. Da unsere Turnstunden nur draußen stattfinden dürfen, 
nutzen wir den neuen Funpark sehr intensiv für unsere Bewegungseinheiten.

Mit lieben Grüßen VD Erna Erhart

Neuer Funpark wird intensiv genutzt




























































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Am 25. Feber 2021 fand nach mehrfachen Verschiebungen 
die Gemeindebäuerinnenwahl in Bad Blumau statt. Unter 
Einhaltung aller geforderten Coronamaßnahmen trafen 
wir uns im Ort der Begegnung. Die Stellvertreterin der Be-
zirksbäuerin Johanna Rodler fand sehr positive Worte für 
den Beruf der Bäuerin und machte auch Mut für die Zu-
kunft. Kammerobmann Herbert Lebitsch bedankte sich für 
die gute Zusammenarbeit und den Einsatz der Bäuerinnen 
und führte danach die Wahl durch. Als Gemeindebäuerin 
wurde Maria Rath aus Loimeth und als Stellvertreterin Ve-
ronika Hauptmann aus Bad Blumau wiedergewählt. Wir 
bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen. Auch 
wollen wir mit Unterstützung aller Frauen im ländlichen 
Umfeld Veranstaltungen anbieten und das Bild der Bäuerin 
ins rechte Licht setzen. Wir wollen zeigen, wie wertvoll 
unsere Arbeit, unsere erzeugten Lebensmittel und die Pfle-
ge und der Schutz unserer Landschaft und Agrarflächen 
sind.

GB Maria Rath

Frohe
   Ostern
wünscht der
Freizeitclub Loimeth

Seniorenbund Bad Blumau

Besondere Geburtstage
von Dezember bis Februar feierten:

† Josefa Salmhofer (90)

Angela Lederer (85)

Theresia Ofner (85)

Hermann Posch (80)

Christine Rupersberger (75)

Franz Jeitler (70)

Josefine Sommer (70)

Ernestine Fritz (65)

Maria Glatz (65)

Wir gratulieren recht herzlich, wünschen alles Gute,  
viel Glück und vor allem Gesundheit.

Weiters ein Hinweis:
Besuchen Sie unsere Homepage unter:

www.sb.bad-blumau-gemeinde.at

Frau Josefa Salmhofer aus 
Jobst feierte kürzlich als be-
sonderes Fest ihren 90. Ge-
burtstag. Die Jubilarin ist seit 
nunmehr fast 30 Jahren Mit-
glied beim Seniorenbund Bad 
Blumau und wurde im Jahre 
2006 mit dem Ehrenzeichen 
in Bronze ausgezeichnet. Lei-
der ist Frau Salmhofer kurz 
nach Ihrem Geburtstag ver-
storben.

Auf Grund der derzeitigen 
Corona-Virus-Situation konn-
te heuer leider unser Ball am 
Rosenmontag nicht stattfin-
den, was wir alle sehr bedauern.  

Da wir nicht wissen, wie lange sich diese Situation noch 
hinzieht, bis wir wieder unsere alten Gewohnheiten wahr-
nehmen können, ist für das Jahr 2021 lediglich unser 
„Moasta-Bratl“-Schnapsen am Wochenende 18./19.09.2021 
in Bad Blumau, am „Ort der Begegnung“ geplant. 

Ob wir irgendwann heuer noch vielleicht im Herbst einen 
Ausflug machen können, wird sich zeigen. Bis dahin bitten 
wir alle Mitglieder „HALTET DURCH“, „BLEIBT GESUND“ 
und denjenigen die krank sind „WERDET BALD WIEDER 
GESUND“, damit wir uns in gewohnter Weise wieder fröh-
lich und gesund treffen können.
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Unsere Tipps für eine
friedensreiche Entdeckungsreise
Für gemütliche Wanderer
Safentalweg: Eine leichte Tour für die ganze Familie. Der 
Safentalweg führt von Bad Blumau über den Blumauerberg 
über den kleinen Ort Loimeth, weiter nach Bierbaum zur 
1000-jährigen Eiche. Dieses Naturdenkmal ist ganzjährig 
kostenlos zugänglich, der schöne Panoramablick lohnt die 
kleinen Steigungen bis hierher. 

Von Bierbaum geht es über den Dachenriegel und schat-
tenspendenden Wald in Richtung Kleinsteinbach. Die gol-
dene Kuppel des Rogner Bad Blumau und den Ort schon 
im Blick, kommen Sie nach einer gemütlichen Wanderung 
wieder zurück nach Bad Blumau.

Für sportliche LäuferInnen 
Laufstrecke: Eine Laufstrecke durch Wälder, Wiesen und 
den Ort Bad Blumau. Vorbei an dem Weltunikat Rogner 
Bad Blumau. Ausgehend vom Thermenparkplatz vorbei an 
der Wassergöttin von André Heller geht es entlang des Sa-
fenbaches Richtung Schwarzmannshofen. 

Bad Blumau befindet sich in 
einer einzigartigen Region, die 
ganz besondere kulinarische 
Schätze beherbergt. Begeben 
Sie sich auf eine Genussreise 
für alle Sinne. Kosten Sie typi-
sche steirische Köstlichkeiten 
wie Kernöl, Käferbohne, Kür-
bis, Honig, knackiges regiona-
les Gemüse, herzhaften Schinken, Speck, frisches Bauern-
brot und Käse sowie Schokolade. Vom Feld auf den Teller. 
Einfach, ehrlich und mit viel Liebe. 

Das regionale Kulinarium in Bad Blumau ist weiterhin für 
Sie da. Die Region zu unterstützen war noch nie so wich-
tig wie jetzt. Deshalb nutzen Sie den Liefer- und Abholser-
vice unserer Gastronomiebetriebe um die Köstlichkeiten 
wie im Restaurant, Wirtshaus, Café und Buschenschank – 
frisch mit Liebe zubereitet – zu genießen. 

Fühlen Sie sich rundum wohl und nutzen Sie das kulinari-
sche Angebot der Region und kaufen Sie bei den Hofläden, 
Produzenten und Gastronomiebetrieben aus der Thermen-
region Bad Blumau. Mehr zum kulinarischen Angebot der 
Region, Speisekarten, Direktvermarkter und Hofläden fin-
den Sie unter bad-blumau.com

Eine bunte kulinarische Entdeckungsreise –
unsere Gastgeber mit Herz

Bewegung und Natur –
Frühlingsgefühle erwachen. 
Bad Blumau ist nicht nur ein Ort der Ruhe und Erholung, 
das Friedensreiche Hügelwiesenland steckt auch voller Er-
lebnisse und lädt zu einer Entdeckungsreise ein. Passend 
zum frischen Wind des Frühlings wurden Bewegung und 
Natur in einem neuen Design vereint. Die neue Erlebnis-
karte hat nicht nur einen neuen Look und ist übersicht-
licher. Zu jeder Tour sind nun QR-Codes abgebildet, mit 
welchen Sie ganz leicht die Wege mit dem Handy navigie-
ren können. 

Die neue Erlebniskarte ist ab sofort bei uns im Tourismus-
büro erhältlich. Unter bad-blumau.com ist die Entde-
ckungsreise auch als PDF-Download verfügbar. 

 (Patrick Nunner)
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EFM – MIT ÜBER 75 STANDORTEN DIE NR. 1 IN ÖSTERREICH

EFM BAD WALTERSDORF
Hauptplatz 7, 8271 Bad Waltersdorf
03333/26025
badwaltersdorf@efm.at
www.efm.at/badwaltersdorf

KLEINGEDRUCKTES LESEN?
Osternester suchen ist genug.

Lassen Sie Ihren Versicherungsmakler Ihre Polizzen checken und 
 vermeiden Sie unerwünschte Kuckuckseier.

FROHE OSTERN!

wünscht Ihr Team EFM Bad Waltersdorf

Find us on Facebook!

Wir bedanken uns herzlich für Ihr Vertrauen!
Ihr Team EFM Bad Waltersdorf

WIR WÜNSCHEN
FROHE OSTERN
UND ERHOLSAME
FEIERTAGE!

Die Mitarbeiter Ihrer Raiffeisenbank 
Region Fürstenfeld. rbfuerstenfeld.at

(Jennifer Rath)

TOURISMUSVERBAND

Gönnen Sie sich auf der Laufstrecke eine kleine Pause und 
genießen für einen Moment den Geomantischen Stein von 
Marko Pogacnik, dem Platz der Ruhe und Kraft. Atmen Sie 
durch und spüren Sie die Vitalenergie, die das „Lithopunk-
turprojekt“ ausstrahlt. 

Details und Tourdaten finden Sie auf unserer Website 
www.bad-blumau.com.

Das Team des Tourismusverbandes Bad Blu-
mau wünscht Ihnen ein gesundes und frohes 
Osterfest.
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NACHRUF
Am 14. Dezember 2020 erreichte uns die traurige Nachricht, dass der irdi-
sche Lebensweg unseres lieben Freundes Ludwig Tölly, besser bekannt als 
„Der Zieh-Harmoniker“, viel zu früh zu Ende gegangen ist.

Ludwig war bei vielen Gemeindebürgerinnen und -bürgern durch seine ka-
barettistischen und musikalischen Begabungen beliebt und war daher auch 
ein bedeutsamer Bestandteil unzähliger Veranstaltungen innerhalb und au-
ßerhalb der Gemeinde Bad Blumau. Den Musikverein unterstützte er gerne, 
vor allem mit seinem Moderationstalent. Sein Auftritt beim Wiener Wiesn 
Fest bleibt uns wohl in besonderer Erinnerung, wo er tausende Blasmusik-
begeisterte mit seinen humorvollen Geschichten durch das Frühschoppen-
programm führte. Auch als Märchenerzähler bei unserem Frühjahrskonzert 
2019 stellte er sein herausragendes Können unter Beweis, seine unver-
kennbar angenehme Stimme erklingt noch heute in unseren Erinnerungen. 
Doch auch nachdenkliche und ernste Texte von Ludwig fanden in einigen 
Gemeindezeitungen ihren Platz, womit er seine Gedanken zum Wohlwol-
len der Gemeindepolitik zum Ausdruck bringen konnte.  

Besonders oft denken wir an eine Vielzahl an Brauchtumsfesten der Ge-
meinde zurück, die er mit seiner positiven und lebensfrohen Art belebte. 
Einige Musikanten erwarteten mit Vorfreude ein bestimmtes Musikstück 
von Slavko Avsenik, dessen Titel in „Hey Ludwig, spiel uns eins“ umgedich-
tet wurde. Eine sehr passende Textzeile aus diesem Lied beschreibt sein 
künstlerisches Leben:

„Für uns ist die Musik das Schönste auf der Welt,
wir lieben den Gesang viel mehr als Gut und Geld.
Hey Ludwig, spiel nur zu, das Fest muss weitergehn,
denn keiner spielt wie Du, so wunderschön.“

Der Musikverein trauert um einen einzigartigen Musiker und geschätzten 
Vertrauten des Vereins. Doch eine emotionale und musikalische Verbin-
dung endet nicht mit dem Tode, die vielen Erinnerungen an ihn bleiben für 
die Ewigkeit.  

Lieber Ludwig, der Musikverein Bad Blumau dankt dir von Herzen für die 
vielen gemeinsamen musikalischen Stunden, die unzähligen Lacher und 
deine ehrliche und langjährige Freundschaft.  

Ruhe in Frieden.

Musikverein
Bad Blumau gratuliert
Der Musikverein Bad Blumau gratuliert 
Julian Purkart, Mitglied unserer Jung-
musi, zur Teilnahme am Bundeswett-
bewerb „Prima la Musica“, welcher 
am 13. März am Johann-Joseph-Fux 
Konservatorium in Graz stattfand. Ju-
lian erspielte in der Altersgruppe B 
mit seiner Tuba den hervorragenden 
1. Preis mit Auszeichnung.

Weitere Fotos und aktuelle Informationen über uns finden Sie unter www.
mv-badblumau.at, auf unserer Facebook-Seite, sowie auf unserem Ins-
tagram-Account. 

Bernadette Groß, Schriftführerin
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Der Musikverein Bad Blumau wünscht euch allen frohe Ostern und freut sich schon sehr 
darauf, wieder für euch zu musizieren!

office@bestattung-urschler.at

Ilse Urschler

BESTATTUNG Ilse Urschler

www.bestattung-urschler.at

Tel:  03382 / 55885

Wir übernehmen für Sie die Organisation der gesamten Trauerfeier 
in sämtlichen Gemeinden, die Gestaltung des Trauerdruckes
(Parten, Gedenkbilder, Danksagungen) und die Erledigung 

notwendiger Formalitäten. 
Gerne beraten wir Sie über unterschiedliche Bestattungsarten 

inkl. Bestattungskosten und über individuelle Bestattungsvorsorgen.

Einfühlsame Begleitung in schweren Stunden

8280 Fürstenfeld | Buchwaldstraße 5        

Im Trauerfall täglich von

0 - 24 Uhr 

für Sie erreichbar.

Wir wünschen Frohe Ostern

MUSI-NEWS
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Zu unseren Gottesdiensten laden 
wir sehr herzlich ein

Palmsonntag, 28.03., 8:30 Uhr Segnung der Palmzweige, 
Festliche Hl. Messe

Gründonnerstag, 01.04., 18:00 Uhr Hl. Messe vom letzten 
Abendmahl

Karfreitag, 02.04., 10:00 Uhr Kinderkreuzweg, bitte dazu 
Blumen mitbringen.

17.00 – 19.00 Uhr Persönliche Kreuzverehrung in der Kir-
che 

Karsamstag, 03.04.,	 7:00 Uhr Feuersegnung 
	 8:30 Uhr Anbetung beim Hl. Grab

Osterspeisensegnungen:
	 Pfarrer Mathias Trawka	 Wortgottesfeierleiter
		  Franz Neuherz 
10:00 Uhr	 Lindegg	 Schwarzmannshofen
10:30 Uhr 	 Jobst	 Kleinsteinbach
11:00 Uhr	 Loimeth	 Bad Blumau
11.30 Uhr 	 Pflegeheim Compass	 Bierbaum

Ostersonntag, 04.04.,
8:30 Festliche Ostermesse, anschl. Auferstehungsprozession

Ostermontag, 05.04.,	 7:00 Uhr Emmausgang nach Jobst,
	 Treffpunkt Pfarrhof Bad Blumau
	 8:30 Uhr Hl. Messe in Jobst

Die Termine sind von den aktuellen Corona Bestimmungen 
abhängig.

Ostern ist jeden Tag
Nicht der Tod hat das Sagen,
sondern das Leben. Ostern ist jeden Tag.
Nicht den Glauben verlieren,
sondern alle Möglichkeiten ausschöpfen.
Nicht an die Wand drücken lassen,
sondern fröhlich vorwärts gehen.
Nicht in Schubladen denken,
sondern neue Horizonte erschließen.
Nicht der Tod hat das letzte Wort,
sondern der, der von Anfang an spricht.
In seiner schöpferischen Kraft
gelingt unser Leben schon heute.

Reinhard Ellsel

Ein gesegnetes Osterfest wünschen Pfarrer 
Mathias Trawka,

Pastoralreferentin Andrea Schwarz,
Pfarrsekretärin Bianca Holik

und der Pfarrgemeinderat
Gottesdienst am Valentinstag
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Gottesdienst 
mit den Firmlingen
am Aschermittwoch

Sternsinger

EIN TAG
IM GARTEN 
Die Tage im Garten sind bunt wie unsere Blumenwiese, 
denn jeden Tag gibt es andere Aufgaben.

An einem Tag ist es Zeit Wurzeln auszugraben, dann wie-
derrum Kräuter zu ernten und zu trocknen oder kreativ 
zu werden bei dem einem oder anderem Bauwerk.

Bei unserem Tagesworkshop „EIN TAG IM GARTEN“ 
sind die Themen auch bunt gemischt und richten sich 
nach dem was gerade wächst und reif ist für die Ernte, 
oder nach aktuellen Jahreskreisfest und Brauchtum.

Wir teilen den Tag in drei Schwerpunkte auf: Wissensver-
mittlung beim Gartenrundgang, Kreativ Küche-gemein-
sam kochen und genießen und am Nachmittag werden 
wir aktiv mit verschiedenen Projekten, wie zum Beispiel 
Johanniskraut ansetzen, Salben rühren oder Pflanzen-
schilder selber machen. 

Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Tag bei 
uns im Naturschaugarten „Am Schwalbenhof“ in Bier-
baum.

Info & Anmeldung: www.amschwalbenhof.at

AUS DER PFARRE / SCHWALBENHOF
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Auch heuer gab es wie in den vergangenen 
Jahren für sämtliche Vereinsmitglieder als An-
erkennung für die Unterstützung unseres Ver-
eines pro Vereinsmitglied eine „Gratis-Forelle“ 
und erfolgte die Ausgabe auf Grund der Co-
rona-Virus-Situation unter Einhaltung der Co-
vid-19-Schutzbestimmungen in der Florianihalle Bierbaum.

Und nun ein Aufruf an alle Corona-Geplagten:
Holt eure Fischersachen aus der Garage, kauft euch eine 
Jahres-Fischerkarte und geht hinaus in die Natur zum Fi-
schen. Hier fällt das Einhalten der Covid-19-Schutzbestim-
mungen ganz leicht und es macht ehrlich Spaß.

Man muss dazu nicht unbedingt einen der ganz großen Fi-
sche fangen, auch ein ganz kleiner Fisch macht Freude, 

wie man auf den obigen Fotos sehen kann.

„Petri Heil“.
Wir wünschen allen unseren Fischern recht viel Glück und 
Erfolg im Jahr 2021 in unserem schönen Fischwasser und 
ist auch heuer wieder ein Fischbesatz mit Forellen geplant, 
jedoch steht der Zeitpunkt noch nicht fest. 

„Petri Heil“.

	 Schriftführerstellvertreter: Helga Hanfstingl

www.bestattung.grossschaedl.at

Unsere Leistungen:

• Persönliche Beratung
• Abholung Verstorbener
• Überführung
• Besorgung der Urkunden
• Große Auswahl an Särgen
und Urnen
• Abmeldung bei Behörden
• Aufbahrung
• Bestattungsorganisation
• Todesanzeigen und Dank-
sagungen
• Gedenkbilder, Trauerbriefe
• Trauerbegleitung
• Bestattungsvorsorge
• Kostentransparenz

Zuständig für

Bad Blumau
Deutsch Kaltenbrunn
Rohrbrunn
Burgau

Ernst Ammerling
Ihr Ansprechpartner

in Bad Blumau

Tel. 0664 4356991
oder 03385 73090

Lindegg 42/5
8283 Bad Blumau

0-24 Uhr erreichbar!

di
G
iti
v

GesegnetesOsterfe� !
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Das derzeitige Bereitschaftsdienstsystem bietet der steiri-
schen Bevölkerung keine umfassende Versorgung, da Wo-
chentagnachtdienste teilweise bis zu 50% unbesetzt und auch 
am Wochenende einzelne Sprengel durch Stellenbesetzungs-
probleme mangelhaft versorgt sind. Eine Steiermark weit flä-
chendeckende ärztliche Versorgung außerhalb der Regelordi-
nationszeiten ist daher schon lange nicht mehr gewährleistet.

Gemeinsam mit der Ärztekammer für Steiermark, der Steier-
märkischen Gebietskrankenkasse und dem Gesundheitsfonds 
Steiermark wurde nunmehr auf Basis der Problemlagen die 
Neustrukturierung des Bereitschaftsdienstes konzipiert und 
ein attraktives System zur Teilnahme für ÄrztInnen vereinbart, 
um die Versorgung der Bevölkerung sicherzustellen.

Der neue Bereitschaftsdienst wird ab 1. April 2019 in nun-
mehr 24 Regionen mit geänderten Dienstzeiten (Montag bis 
Freitag von 18 Uhr – 24 Uhr und am Wochenende und feier-
tags von 07 Uhr – 24 Uhr) als reiner Visitendienst organisiert. 
Dabei sind Montag bis Freitag mindestens ein und am Wo-
chenende und feiertags zumindest zwei Bereitschaftsärzte ne-
ben geöffneten Ordinationen je Region tätig. ÄrztInnen sind 
wie bisher berechtigt ihre Ordinationen zu öffnen.

Der Grundbaustein des neuen Bereitschaftsdienstes ist das 
Gesundheitstelefon, welches ebenso ab 1. April 2019 unter 
der Telefonnummer 1450, 365 Tage 24 Stunden erreichbar 
ist. Besonders medizinisch geschultes diplomiertes Kranken-
pflegepersonal (sowie ein/er Arzt/Ärztin im Hintergrund) 

Die Familien können sich über einen Einkaufsgut-
schein über € 200,– zur Verfügung gestellt von der 

Gemeinde Bad Blumau freuen. 

Wir wünschen viel Freude mit ihrem Nachwuchs!!!

Auch Bad Blumau wächst immer weiter:
Die Gemeinde konnte in der Zeit von 12. 12. 2020 – 15. 03. 2021 wieder fünf  neue Erdenbürger begrüßen:

Alexander Groß, Bad Blumau 93
(Tamara Kubat und Benjamin Groß)

Clemens Hauptmann, Bad Blumau 7
(Veronika und Johannes Hauptmann)

Tobias Felber, Kleinsteinbach104/4
(Tanja Pöltl und Matthias Felber)

Lukas Melchart, Bierbaum a.d.S. 22
(Kerstin Schitter und Martin Melchart)

Matteo Deimel, Lindegg 35
(Angelika Poglitsch und Stefan Deimel)

lotst jede Anruferin bzw. jeden Anrufer durch ein medizi-
nisch-wissenschaftliches Expertensystem und gibt dann Ver-
haltensempfehlungen ab. Dabei werden auch der aktuelle 
Aufenthaltsort der Anruferin/des Anrufers sowie nächstmög-
liche Behandlungsstellen und deren Öffnungszeiten berück-
sichtigt. Dies ermöglicht in Zukunft, eine zielgerichtete Ver-
sorgung der Bevölkerung sicherzustellen und somit wirklich 
notwendige Visiten an BereitschaftsärztInnen weiterzugeben. 
Da das Gesundheitstelefon in der Leitstelle des Roten Kreuzes 
angesiedelt ist, werden Notfälle sofort und direkt an Notärzte 
weitergeleitet. 

Der Einsatz dieses Expertensystems hat sich in den Bundes-
ländern Niederösterreich, Wien und Vorarlberg in einer zwei-
jährigen Pilotierung bewährt und wird nunmehr in der Steier-
mark ausgerollt. 

Ausdrücklich wird jedoch darauf hingewiesen, dass die Ordina-
tionen zu den normalen Ordinationszeiten (z.B. bei Dr. Alfred 
Hiden, weiterhin auch samstags von 8 – 10 Uhr) geöffnet sind.

Apotheken Fürstenfeld:
Die Stadt-Apotheke (Tel: 03382/52417-0) ist am Hauptplatz, 
die Panther Apotheke (Tel: 03382/54870) ist neben dem 
Kreisverkehr, die Augustiner Apotheke ist in der Ledergasse 
neben Lidl (Tel.: 03382/52934). Die Wochenend/Nacht-
dienste der Apotheken finden sie auch unter www.stadtapo-
theke-fuerstenfeld.at

Ärzte-Bereitschaftsdienst NEU ab 1. April 2019
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Die Gemeinde Bad Blumau gratuliert den Jubilaren, welche vom
20. Dezember 2020 bis 20. März 2021 einen runden Geburtstag gefeiert haben:

Wir wünschen allen

Jubilaren viel Glück

und Gesundheit

für die kommenden Jahre.

Öffnungszeiten
der Buschenschenken
Fam. Kober, Kleinsteinbach 42
Tel.: 0664/1023428
Tel.: 0664/2619005

9.  April bis 13. Juni 2021
25. Juni bis 24. Oktober 2021
Mittwoch bis Freitag ab 16 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag ab 15 Uhr
Montag und Dienstag Ruhetag

Thermenschenke Steiner, Lindegg 37:
Tel.: 03385/7874
29.  April bis 24. Mai 2021
10. Juni bis 4. Juli 2021

Öffnungstage
Donnerstag bis Montag ab 15.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch Ruhetag!

r

Posch Hermann, Loimeth 12, zum 80. Geburtstag

Hirschbeck Josef, Lindegg 61, zum 80. Geburtstag

Trinkl Maria, Bierbaum 34, zum 85. Geburtstag

Riegler Anna, Bierbaum 36, zum 85. Geburtstag

Lederer Angela, Lindegg 31, zum 85. Geburtstag

Portugaller Josefa, Lindegg 59 zum 92. Geburtstag

Maier Franz, Kleinsteinbach 88, zum 93. Geburtstag

Thaller Josefa, Bierbaum 37, zum 94. Geburtstag

Goldene Hochzeit:
Maria und Josef Rath, Kleinsteinbach 60

Frohe Ostern
wünscht das 

Redaktionsteam


